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Politische Nachrichten
Der Gesetzentwurf betreffend Einführung des

Befähigungsnachweises ist bei seiner jüngsten Ver
handlung im Reichstag nicht einmal in eine Commission
verwiesen worden Ein darauf bezüglicher Antrag war
nicht gestellt und schon daraus kann man entnehmen wie
wenig ernst es den Urhebern selbst mit der Sache ist Ein
so einschneidender Gefetzentwurf verdiente doch wenigstens
eine erneute gründliche Vorberathung Es ist jetzt sehr
zweifelhaft ob er überhaupt zur zweiten Lesung im Ple
num kommen wird und es scheint daß die Antragsteller
selbst hierauf wenig Werth legen Das Ergebniß einer
Abstimmung wäre auch zu unsicher ja es würde höchst
wahrscheinlich gegen den Antrag aussallen Es ist
darum sehr zweifelhaft ob die Antragsteller den Muth
haben noch einmal diesen Versuch zu machen Der Zweck
die Agitation in den Zünftlerkreisen aufrecht zu erhalten
und ihr neue Nahrung zuzuführen ist ja auch so erreicht
und eine Ablehnung des Antrags durch den Reichstag
könnte leicht eine entmuthigende Wirkung haben

Die Reichstagscommission für die Alters
und Jnvaliditätsversicherung wird ihre Arbeiten
am 10 Januar beginnen Man glaubt sehr umfangrei
chen und langwierigen Verhandlungen entgegensehen zu
sollen und wenn es überhaupt in dieser Session zu einer
Verständigung kommt worauf man zuversichtlich hofft so
dürfte sich die Erledigung doch auf alle Fälle bis min
destens gegen Ostern hinziehen Es wird vielfach für
wahrscheinlich gehalten daß sich der Reichstag nach Auf
arbeitung seines anderweiten Stoffes im Februar oder
März längere Zeit vertagt um sowohl jener Commission
als dem Abgeordnetenhaus mehr freie Zeit zu laffen

Der Bundesrath hielt am 15 d Mts unter dem
Vorsitz des Vizepräsidenten des Staatsministeriums
Staatssekretärs des Innern V Böetticher eine Plenar
sitzung ab In derselben wurde beschlossen den Zusatz
vertrag zu dem Handelsvertrage zwischen dem Reich und
der Schweiz zur Allerhöchsten Ratifikation die vom Reichs
tage angenommenen Gesetzentwürfe betreffend die Abände
rung des Gesetzes über die Nationalität der Kauffahrtei
schiffe und betreffend die Vorarbeiten zum Nationaldenkmal

Kaiser Wilhelms I zur Allerhöchsten Vollziehung vorzu
legen Die Vorlage wegen weiterer Ausprägung von
Zehn und Fünfpfennigstücken und der Entwurf von

Ausführungsbestimmungen zu dem Gesetz über die Ein
führung der Gewerbeordnung in Elsaß Lothringen wurden
den zuständigen Ausschüssen zur Vorberathung überwiesen

Die Nordd Allg Ztg wendet sich gegen die fort
währende Beschäftigung der Presse mit den internen
Angelegenheiten der Armee insbesondere was die unauf
hörlichen Meldungen über bevorstehende Veränderungen
sowohl in der Organisation militärischer Ein
richtungen wie in der Besetzung der höheren Kommando
oder Verwaltungsstellen des Heeres betrifft Das Blatt
führt einige besonders markante Beispiele jüngsten Datums
an um daraus einige sehr beachtenswerthe Mahnungen
abzuleiten Mit Recht betont das Blatt die Schädigung
welche das Ansehen der Vorgesetzten durch solche Preßbe
urtheilungen oder sogar vielfach Beurtheilungen erleide
und erklärt zum Schluß es sei wirklich nothwendig daß
diese Nachrichten aus der Presse verschwinden denn sie
nützen zu gar nichts da sie weder die Urtheile des Vor
gesetzten noch die Entschließungen Sr Majestät beeinflussen
können während sie auf die Disziplin im Heere und auf
das Ansehen unserer höheren Offiziere schädlich wirken
müssen

Die Köln Ztg beschäftigt sich wie gestern bereits
gemeldet in einer Berliner Correspondenz mit der Person
des englischen Botschafters Sir Robert Morier
Sie erwähnt dessen Beziehungen zum deutschen kronprinz
lichen Hofe während der Regierungszeit Kaiser Wilhelms I
Im Vertrauen auf diese Beziehungen hätte sich Sir Robert
Morier damit geschmeichelt nach dem Tode Kaiser Wilhelm
den Botschaftsposten in Berlin zu erhalten welche Hoff
nung aber bekanntlich fehl geschlagen fei Derselbe habe
sich stets als grimmiger Feind Deutschlands gezeigt und
im Jahre 1870 sogar im N teresfe Bazaine s gegen
Deutschland intrigmrt Diese cotiz wird von Berliner
Blättern als eine Schmähung des Andenkens Kaiser
Friedrichs charakterisirt

Die Post ist in der Lage mit voller Bestimmtheit
zu versichern daß Herr v Keudell im März v I seine
Abberufung selbst angeregt hat ohne daß ein solcher
Schritt hier hätte erwartet werden können da eine Mei
nungsverschiedenheit irgend welcher Art zwischen dem Bot
schafter und seinen Vorgesetzten nicht zur Sprache gekom

men war
Utrecht 17 Dezember Hzute fand hier eine von

der Liga der katholischen Wahlvereine einberufene und

zahlreich besuchte Versammlung der niederländischen Ka
tholiken statt bei welcher Joseph Delacour aus Herzogm
busch den Vorsitz führte Der Kammerdeputirte Dr S u ep
mann hielt eine Rede zu Gunsten der Wiederherstellung
der weltlichen Macht des Papstes darauf wurde der An
trag angenommen eine Huldigungsadrcsst an den Papst
und eine ebensolche an die Bischöfe zn richten und in der
letzteren auszusprechen daß die niederländischen Katholiken

dem Inhalte der von den Bischöfen an den Papst gerich
teten Adresse beiträten Nach der Versammlung fand ein
von etwa 400 Personen besuchtes Fsstbankct statt bei
welchem Toaste auf den Papst den König und die Bischöfe
ausgebracht wurden

Aus Afrika liegen z Zt keine neuern Nachrichten
vor Die Sensationsnachricht von der Gefangen
nahme Emin Paschas hat zwar noch keine Bestätig
ung erfahre doch fängt dieselbe an mehr Glauben zu
finden als anfangs König Leopold von Belgien hat im
Hinblick auf die vom Kardinal Lavigerie geplante Bild
ung eines Freifchaarencorps einen Erlaß unterzeichnet wo
durch die Beziehungen dieses Corps zum Congostaate ge

regelt werden
Von den Blättern die entschieden an die Wahrheit

der Unglücksbotschaft glauben wendet sich die Times
überaus scharf gegen die englische Regierung welche das
Unglück verschuldet habe Das Blatt verlangt energisch
ein vernünftiges Einlenken in friedliche Bahnen Es
heißt in der Times

Angenommen die Nachricht erweist sich als wahr so Wird
das Urtheil der Welt über unser Land ein sehr abfälliges sein
In den Augen der Welt und in unseren eigenen sind wir direkt
verantwortlich für das beklagenswerthe Ende womit die ritter
lichen Kämpfe Emin Paschas geendet haben und nicht minder
sür die Gefangenschaft Stanleys Selbst auf die Gefahr hin
daß man uns den Vorwurs unnütze und unziemliche Reden zu
führen macht müssen wir sagen daß unserem Lande der Tadel
welcher der Schande Gordon im Stiche gelassen zu haben so
schnell folgt e,spart geblieben wäre wenn die Regierung den
so oft in unserem Blatte ertheilten Rath befolgt und Chartum
gehalten hätte Diese Stadt ist die nalürliche Grenze Egyptens
und wenn man sie gehalten wie es so leicht war so wäre
abgesehen von Suakim die Sicherheit Emin Pascha s verbürgt
und Stanley s verzweifelter Rettungsversuch nicht nöth g
gewesen Jetzt müssen wir natürlich mit einer Lage fertig zu
werden versuchen welche unsere Thorheit geschaffen hat
Ein Resultat ist jedenfalls daß die beträchtlichen von Emin
Pascha in Schach gehaltenen Streitkräfte zctzt auf Suakim los
gelassen werden Emin h t für uns gekämpft obgleich wir
nichts sür ihn gethan haben Es wird wahrscheinlich mcht
schwer halten die vor Suakim stehenden Derwische zu schla
gen Aber was dann In Regierungskreisen scheint man da

Gespenstische Schatten

Roman von Reinhold Ortmann
Herr von Oppenfeld hatte ebenfalls Champagner be

stellt und da er immer ein sehr mäßiger Trinker gewesen
war steigerte sich seine gute Laune unter dem Einfluß
des perlenden Weines zu Heller Fröhlichkeit Er machte
harmlos scherzmde Bemerkungen über die Erscheinungen
welche ihm besonders ausfielen und er spottete über die
Blasirtheit der modernen jungen Leute welche auch am
Tanzen kein Vergnügen mehr finden so lange bis Elfe
selbst erklärte daß sie gar kein Verlangen darnach trage
sich in den dichten Knäuel der im Saale Tanzenden zu
mischen Guido ließ die kleinen Angriffe des General
majors über sich ergehen ohne ihnen irgend welchen
Widerstand entgegen zu setzen Er hörte kaum was der alte
Herr sprach denn seine Gedanken beschäftigten sich aus
schließlich mit Alexandra die nun schon seit mehr als einer
Viertelstunde aus dem Speisesaal verschwunden war Er
hatte ja Grund genug zu wünschen daß sie nicht hierher
zurückkehren möge aber auf der anderen Seite verursachte
ihm ihr Fernbleiben eine fast unerträgliche Pein Die
Besorgnisse und die quälenden Vorstellungen welche sich
in snnem Kopfe jagten stachelten seine eisersüchtigen Em
pfindungen bis zu einer Leidenschaft die um so verzehren
der in ihm brannte je mehr er darauf bedacht sein mußte
sie zu verbergen

Da plötzlich drängte ihm alles Blut heiß zum Herzen
denn er hatte ganz deutlich Alexandra s klangvolles Lachen
gehört und im nächsten Augenblick sah er auch schon die
ritterliche Gestalt des Grafen Erlaa welcher seine ganz
Umgebung weit überragte in dem Gewühl auftauchen
Die Operettenfängerin hatte sich sehr vertraulich auf seinen
Arm gelehnt ihre Warigen waren höher geröthet und
die schillernden Kolibris an ihrem Busen hoben und senkten

sich viel rascher als vorhin Guido preßte die Lippen
zusammen während er unverwandt zu ihr hmäberstarrte
Alexandra aber überflog ihn und seine Gesellschaft mit
einem raschen gleichgültigen Blick ihre Lippen kräuselten
sich spöttisch und an dem kleinen Tische war es deutlich
zu vernehmen als sie sich gegen ihren Kavalier wandte

Wir finden Alles besetzt aber unten im Saal habe ich
hinter der Tannendekoratian noch einige hübsche Plätzchen
bemerkt

Dann gingen sie langsam hinaus von neugierigen
Blicken und bedeutsamem Flüstern verfolgt Ein junger
Mann am Nebentische der Feuilletonist einer zumeist
von pikanten Klatschgeschichten lebenden Zeitung sagte
sehr laut ungenirt zu dem an seiner Seite sitzenden Theater
Agenten

Die Prochaska geht auf große Eroberungen aus denn
wenn sie den Grafen Erlaa zu ihrem Gefangenen macht
ist sie geborgen Er ist fast noch verschwenderischer als
er reich ist unv man sogt daß die Brillanten mit denen
er im Laufe eines einzigen Jahres eine kleine Ballettänzerin
überschüttet hat zwei anständige Rittergüter werth seien

Die stark verblühte Gattin des Theater Agenten die in
ihrer Jugend für eine Schönheit gegolten hatte und die ihrem
Manne eine sehr ansehnl che Mitgift dunkelsten Ursprungs
zugebracht warf mit züchtig niedergeschlagenen Augen ein

Ich denke doch man hätte der Prochaska bisher nicht
viel Uebles nachsagen können

Ganz recht Sie ist eine von den Frauen die sich
niemals mit Kleinigkeiten abgeben und die darum unfehl
bar eine glänzende Carriere machen Sie verwerthet ihre
persönlichen Mittel mit wahrhaft genialer Oekonomie und
es würde mich zum Beispiel durchaus nicht überraschen
wenn ich eines Tages auf meinem Redactionstische eine
elegant gestochene Verlobungsanzeige des Fräulein Alexan
dra Prochaska und des Reichsgrafen Herbert von Erlaa
vorfände

Guido faß steif und regungslos auf seinem Stuhle
Jeder Blutstropfen war aus feinem Gesicht gewichen Was
würde er darum gegeben haben wenn er jetzt hätte auf
springen und den Schwätzer am Nebentische mit einem
einzigen Faustschlage zu Boden strecken können Aber
wenn er sich hier nicht verrathen durfte so konnte er doch
auch nicht länger unthätig in der Gefangenschaft seines
Onkels verweilen während Alexandra im Wirbel des Festes
umschwärmt und gefeiert wurde oder während sie vielleicht
gar in einem stillen lauschigen Winkel die kühnen Hul
digungen des ritterlichen Garde Oifiziers empfing Selbst
auf die Gefahr hin Sei dem Generalmajor Anstoß zu

erregen mußte er sich frei machen um sie aufzusuchen und
mit ihr zu reden

Unter dem Vorwande daß er nicht versäumen dürfe
seinen direkten Vorgesetzten den Unterftaatssecrelär
welchen er soeben bemerkt habe zn begrüßen stand er auf und
entfernte sich noch ehe ihm der Onkel eigentlich hatte eins Ant
wort geben können Er drängte sich hastig bis zum Eingange
des Wintergartens und strengte nun seine Sehkraft auf
das Aeußerste an um Alexandra zu erspähen Aber wohl
zehn Minuten lang suchte er vergebens Endlich wiesen
ihm hellblaue Uniformen welche durch das fahle Grün
einiger welkenden Tannenbäumchen hindurchleuchteten den
rechten Weg Zu dem Grafen Erlaa hatten sich noch zwei
feiner Kameraden gesellt und ihr fröhliches Lachen in
welches die Operettensängerin rückhaltlos einstimmte sprach
am besten für die ausgelassene Stimmung welche an der
kleinen Tafelrunds herrschte Guido zögerte ob er sich
ihnen nähern solle denn sein Stolz empörte sich gegen
eine Demüthigung von Alexandra Aber die lodernde Ei
fersucht behielt auch diesmal den Sieg Ohne sich um
die erstaunten Gesichter der Offiziere zu kümmern trat er
an den Tisch

Darf ich Sie bitten mir den nächsten Tanz zu gewäh
ren mein Fräulein

In den Mienen der Sängerin zeigt sich nicht die geringste

Ueberraschung
Graf Erlaa hat meine Zusage erwiderte sie so ge

lassen als ob ihr ein Wildfremder gegenüberstände Ich
kann in diesem Fall nicht mehr frei über mich verfügen

Guido s Lippen zuckten
So richte ich mein Ersuchen an Sie Erlaucht t Ich

werde Ihnen Ihre Tänzerin nicht lange entführen
Der Graf verneigte sich stumm und Alexandra erhob

sich um Guido s dargebotenen Arm anzunehmen Als sie
sich um wenige Schritte entfernt hatten vermochte der
Assessor den in seinem Innern lodernden Groll nicht länger
zurückzuhalten

Dein Benehmen ist unerklärlich Alexandra, sagte er
Ich werde nicht dulden daß dieser Graf Dir noch länge

den Hof macht
Du hast ihm seinen Ritterdienst bisher nicht streitig

gemacht mein Lieber Und ich muß gestehen daß ich ihn



ran zu denken ein neues kleines Fort weiter außerhalb anzu
legen welches natürlich dann auch wieder belagert werden
wird Ehe wir deshalb weitere Thorheiten begehen welche
das Land jetzt berzlich satt bat wäre es am Ende am besten
wenn die Regierung die Ansichten Derer prüfte welche früher
Recht hatten und vielleicht auch jetzt im Rechte sind Im Na
men der ägyptischen Regierung geführte Unterhandlungen von
Seiten von Männern deren Berns der Krieg ist können zu
nichts führen Ehe wir uns deshalb in Fnndscliaksiten stür
zen deren Ende gar nicht abzusehen ist sollte d e Regierung
versuchen im Namen Englands Verhandlungen durch Leute
anzuknüpfen welche die Stämme und deren Bedürfnisse
kennen

Im englischen Unterhause erklärte gestern Unterstaats

sekretär Fsrgusson in Beantwortung einer Anfrage die
Ausstellung eines Voranschlags über die Belastung die
den Einkünften Egyptens aus der Entsendung von Trup
pen nach Suakim erwachsen würde sei unmöglich als un
mittelbare Lasten würden zunächst nur die Kosten des
Transportes anzusehen sein mit kriegerischen Operationen
seien aber im Allgemeinen nicht zum Voraus feststellbare
Kosten und Verluste verbunden Mit seiner im März d
I gethanen Aeußerung daß Egypten die Aufgabe von
Suakim anzulachen sei habe Lord Salisbury nur seine
persönliche Ansicht ausgesprochen

Die lange Untersuchung gegen die Deutschen T Petsch
und T Doehling m Melbourne weiche angeklagt waren
die dortige Steuerbehörde zn betrügen endete mit deren
Freisprechung Dagegen wurde in Sydney eine große
Menge Kontrebande an Cigarren und Tabak von Steuer
beamten auf dem Norddeutschen Lloyddompier Nürn
berg mit Beschlag belegt Das macht diesem deutschen
Schiff keine Ehre fügt die Australische Zeitung hinzu

Der Seitens des Reichskanzlers beim Bundesrathe einge
brachte Antrag auf weitere Ausprägung von Zehn und
Fünfpfennigstücken geht dahin daß von ersteren Nickel
münzen etwa 4 Millionen und von letzte en elwa 2 Millionen
neu ausgeprägt Werden sollen In der dem Antrage beigege
denen Begründung wird die Steigerung in der Nach rage nach
den Nickelmünzen von Jahr zu Jahr nachgewiesen Auf Grund
des Bundesrathsbeschlusses vom 12 April 1877 so wird aus
geführt sei im November desselben Jahres die vorläufige Ein
stellung der Ausprägung von Reichs Nickelmünzen zu Zehn
und Fünfpfennig verfügt worden Die Gesammtsumme der bis
dahin geprägten Nickelmün en babe sich auf 35160344,45 Mk
belaufen wovon 23502530,70 Mark auf Zehnpfennigstücke und
11657813,75 Mark a f Fünfpfennigstücke einfielen Da anzu
nehmen gewesen daß dieser Betrag für längere Zeit zur Be
friedigung des Verkehrsbedürfnisses hinreichen würde so wären
die noch vorhandenen Nickelmünzplättchen mit einem Ausmünz
ungswerthe von 2479578 70 Mark und zwar 1774 151,40Mark in Zehn und 705427,30 in Fünfpfennigstücken bis
auf Weiteres in ungeprägtem Zustande in Reserve gelegt wor
den Inzwischen sei seit dem Emtsjahr 1879/80 im Verkehr ein
von Jahr zu Jahr steigender Bedarf an Nckelmünzen hervor
getreten Während noch im Etatsjahr 1879/80 aus den Be
ständen des Reichs nur für 40000 Mark Zehnpleunigstücke und
für 20000 Mark Fünfpiennigstücke in den Verkehr übergegan
gen seien habe sich der Verbrauch gestellt im Etatjahre
1830/81 am 52000 Mark an Zehnpfennigstücke und 59000
Mark an Fünfpfennigslücken 1831 82 auf 268000 beziehungs
weise 42 300 Mark 133 183 auf 337 000 beüebunpsweise
172500 Mark 138W4 auf 604000 beziehungsweise 208400
Mark 1884/85 aui 763100 bezw 302400 Mark 1885/86 auf
383 50 bezw 451300 Mark 1886/37 auf 1039600 bezw
425380 Mark 1887183 1224100 bezw 339100 Mark und in
der Zeit vom 1 April bis 30 November 1383 auf 903330
bezw 363060 Mark In Folge dieser gesteigerten Nachfrage
seien die Bestände des Reiches an Zehn und Fünfpfenmg
stücken welche Ende März 1880 noch 5344730 Mark bezw
2 007130 Mark betrugen bis Ende Dezember 1837 auf 307

um Vieles unterhaltender finde als Du es an diesem
Abend bist

Du bist also nicht geneigt auf seine Gesellschaft zu
verzichten

Eine seltsame Frage Ich wüßte nicht wie ich es an
saugen sollte ihn zurückzuweisen ohne mich durch eine offen

bare Ungezogenheit unmöglich zu machen
Und wenn ich es nun von Dir erbitte Alexandra

als einen Beweis Deiner Liebe
Deine Feierlichkeit wird nachgerade langweilig mein

Freund Du wünschtest mit mir zu tanzen komm
Nachher werde ich Dir meine Antwort geben

Sie tauchten ein in den kreisenden Wirbel und wie er
das schöne Leben sprühende Weib in seinen Armen hielt
wie er ihren wogenden Busen an seiner Brust fühlte von
dem warmen Athem ihrer verlangend geöffneten Lippen
gestreift wurde da schwand all sein Groll und Zorn gegen
sie dahin und heißer inbrünstiger als zuvor loderten
die Flammen seiner Leidenschaft empor Sie tanzten so
lange bis die Musik verstummte dann schaute sie ihm
mit ihren glühenden bezaubernden Augen fest in s Gesicht

Ich will auf den Grasen Erlaa verzichten wenn Du
Dich für den Rest des Abends mir allein widmen willst
Guido Ich denke das ist eine Bedingung die Du
ohne Weiteres annehmen kannst

Gewiß mit einer einzigen kleinen Einschränkung
Mein Onkel hat den unglücklichen Einfall gehabt mit seinen
Damen den Ball ebenfalls zu besuchen

Ihr Blick war unverwandt forschend auf ihn gerichtet
Ich vermuthete es als ich Dich vorhin inmitten jener

spießbürgerlich aussehenden Gesellschaft bemerkte Das kleine
Mädchen in dem weißen Kleide war also Fräulein von
Hanstein

Ja
Sie entspricht übrigens nicht ganz dem Bilde welches

Du mir früher von ihr entworfen hast Die Gänschen
aus der Provinz Pflegen sonst nicht so sicher und selbst
bewußt dreinzuschauen

Nun es ist ja möglich daß ich mich getäuscht habe
Aber was Winmert sie uns Du wirst nur begreifen
Alexandra daß ich mich ihnen nicht ganz entziehen darf

Nun wohl so gibt es ein einfaches Auskunftsmittel
Du wirst mich ihnen vorstellen

630 bezw 543 X1 Mark gesunken so daß sich die Nothwendig
keit ergeben habe im Januar des lausenden Jahres mit der
Ausprägung der in Reserve gelegten Nickelmünzplättchen zu be
ginnen Von diesen Plättchen sei bis zum Schlüsse des Monats
November der Betrag von rund 1508000 Mark in Zehn und
675000 in Füwpiennigstücken ausgeprägt und zum größten
Theil bereits vom Verkehr aufgenommen worden Da die noch
rückständigen Prägungen binnen Kurzem beendigt sein werden
empfehle es sich mit einer weiteren Ausprägung der bezeich
neten Münzen alsbald vorzugehen In Anbetracht der fort
dauernd starken Nachfrage erscheine es angezeigt den Betrag
der Neuprägung für die Zehnpfennigstücke auf rund 4 Millio
nen Mark und für die Fünfpfennigstücke auf rund 2 Millionen
Mark festzusetzen womit der voraussichtliche Bedarf für 2 bis
3 Jahre gedeckt sein würde Bei Verkeilung der Prägung auf
die einzelnen Münzstätten würden die in dem Bundesrathsbe
kchlusse vom 19 Februar 1377 bestimmten Prozentsätze mit der
Maßgabe zu Grunde zu legen sein daß der bisher der Münz
stätte Darmstadt zugewiesene Prozentsatz den übrigen Münz
stätten nach Maßgabe ihrer Verhältnißzahl zuwächst Die hier
nach sich ergebenden neuen Prozentsätze würden für die Münz
stätte Berlin 54,19 München 14,06 Muldener Hütte 7,45
Stuttgart 10 03 Karlsruhe 6 10 Hamburg 8,17 zusammen
also 100,00 Prozent betragen

Telegraphische Nachrichten
Schwerin 17 Dezember Der Landtag ist heute in Malchin

geschlossen worden
Wien 17 Dezember Der Corpskommandant Feldzeug

meister v Schoenseld hat sich im Auftrage des Kaisers nach
Darmstadt begeben um der Leichenfeier des Prinzen Alexander
von Hessen beizuwohnen

Turin 17 Dezember Das feierliche Begräbniß des
Prinzen Eugen von Savoyen Carignan findet morgen Vormittag

statt
Bern 17 Dezember Der Nationalrath hat nach zwei

tägiger Debatte mit 85 gegen 33 St die Trennung der öffent
lichen Volksschulen nach Konfessionen als unvereinbar mit der
Bundesverfassung erklärt

Paris 17 Dezember Deputirtenkammer Der Minister
des Mußeren Goblet brachte einen Gesetzentwurf betreffend
die Konoertirung der tunesischen Schuld ein Die Kammer
setzte die Berathung über das Rekruiirungsgesetz fort

Paris 17 Dezember In parlamentarischen Kreisen gilt
die Am ahme der Vorlage betreffend d e Wiederherstellung des
Emzelskruiiniums an Stelle des Listenskrutiniums für wahr
scheinlich In Folge wichtiger Enthüllungen über die jüngsten
Bombenexylosionen hierselbst ordnete der Untersuchungsrichter
Haussuchungen bei mehreren Anarchisten an

Petersburg 17 Dezember Baron Joniini vom auswärti
gen Amt ist gestorben

Kaldentirchen 17 Dezember Die englische Post ab
London vom 16 Dezember 3 Uhr 25 Min Nachmittag über
Vlissingen ist ausgeblieben Grund Starker Nebel auf See

Tagks Neuigkeite
Der Kaiser und die Kaiserin unternahmen am Sonn

tag Nachmittag von 3 Uhr ab eine gemeinsame Spazier
fahrt durch den Thiergarten von welcher sie gegen 4 Uhr
nach dem Schloß zurückkehrten Am Abend beehrte der
Kaiser den Gesandten in Oldenburg Grafen zu Eulenburg
und dessen Gemahlin sowie den General Intendanten
Grasen Hochberg und den Garnisonpfarrer Frommel c
mit Einladungen zum Thee Nach demselben fand noch
eine kleinere musikalische Abendunterhaltung statt in welcher
u A der Hofopernsänger Krolop mitwirkte Am Montag
Bormittag erth ilte der Kaiser dem bisherigen spanischen
Botschafter am hiesigen Hoie Grafen Benomar eine längere
Privat Audienz Von 11 Uhr arbeitete der Kaiser mit
dem Chef des Cioil Kabinets v Lucanus und konserirte

Das ist nicht Dein Ernst Daran ist nicht zu denken
Und warum nicht Wirst Du nicht früher oder später

ohnedles dazu gezwungen sein

Aber hier unter diesen Umständen an einem
solchen Orte Nein nein es ist ganz und gar unmög
lich Ich würde nur eine sehr peinliche Scene wenn nicht
gar eine Demüthigung für Dich heraufbeschwören

Alexuidra s dunkle Brauen zogen sich zusammen
Eine Demüthigung Wer könnte es wagen mich

zu beleidigen so lange ich unter Deinem Schutzestehe Aber
es liegt mir garnichts daran Dich in Verlegenheit zu
bringen Ich wünsche ja nur Dich für mich allein zu
haben nichts weiter Du hast zu wählen zwischen ihnen
und mir Kannst Du da wirklich im Zweifel sein

Und seine Unentschlosftnheit war in der That nur von
kurzer Dauer Er durste sie dem Grasen Erlaa nicht
noch einmal überlassen das war der einzige Gedanke
welcher entscheidend blieb für sein Handeln Er kehrte
nicht in den Speisesaal zurück und als die Musik wieder
zu spielen begann legte er seinen Arm abermals um Alexan
dra s schlanken Leib sie ungestüm hinein zu reißen in den
wilden berauschenden Wirbel Während sie tanzten schien
es ihm zuweilen als sähe er das dunkel geröthete Antlitz
seines Oheims vor sich tn dem bunten beweglichen Men
schenschwarm auftauchen und verschwinden aber er glaubte
so lange an eine Täuschung bis er seine Tänzerin aus
dem Kreise führte und sich nun Plötzlich dem General
major unmittelbar gegenübersah Nie zuvor hatte Guido
einen so zornigen Ausdruck auf diesem jovialen Gesicht
wahrgenommen Für einen Moment fürchtete er daß der
alte Soldat hier mitten im Gewühl eine Scene herbei
führen werde und er athmete schon erleichtert auf als er
sah daß wenigstens diese Besorgniß eine grundlose gewesen

war
Ohne die Sängerin eines Blickes zu würdigen heftete

Oppenfeld seine scharfen Augen durchdringend auf den Neffen

Ich erwarte Dich morgen Vormittag um elf Uhr in
meinem Hause sagte er mit gedämpfter Stimme aber
im Ton eines kurzen und strengen Befehls Die Folgen
Deines Ausbleibens träfen Dich allein

Er wartete keine Erwiderung ab sondern kehrte hastig
um und verließ den Saal

Mittags längere Zeit mit dem Minister des Innern
Herrfurth Gegen 1 Uhr hatte der Landesdirektor der
Provinz Hannover Frhr v Hammerstein Loxteu die Ehre
des Empfanges

Matinee Die Sonntag Mittag unter Leitung des be
währten Trompetenkünstlers des Kammermusikus Herrn Kos
leck stattgehabte Matinee im Opernhmfe hatte ein zahlreiches
und elegantes Publikum der Reichshauptstadt herangelockt
Kaiser Wilhelm und seine hohe Gemahlin nahmen in Begleit
ung des Prinzen von E chieswiz Holstein Augustenburg des
Bruders der Kaiserin in der großen Mitlelloge die Huldigung
entgegen welche ihnen die Trompeter Berlins in einer Ge
fammistärke von 300 Mann darbrachten Man hatte in Ber
lin zum ersten Male Gelegenheit das Zusammenwirken von
ausschließlich Blechinstrumenten die mit einem stark dröhnenden
und intensiven Ton ausgestattet sind kennen zu lernen War
ichon die getroffene Wahl der Musikstücke dazu angethan die
Aufführung zu einer ernst erhebenden und patriotischen Feier
zu gestalten so that dies der damit verbundene wohlthätige
Zweck den Erlös den Abgebrannten in Hünfeld zuzuwenden
noch viel mehr Nach einem aus Fanfaren zusammengestellten
Kaisergruß der auf mittelalterlichen Tromveieu geblasen und
von einem kleinen Heere von Pauken unterstützt wurde sprach
einer der Mitwirkenden den von Professor Maercker verfaßten
Prolog Den Schluß der Feier machte ein Deutscher Kaiser
Hhmnns von Kosleck welcher den besonderen Beifall der Kai
serlichen Majestäten sand S M der Kaiser sprach denn auch
am Schlüsse der Ausführung feine vollste Befriedigung über
die Einrichtung und die Wirkung des Programms aus Wer
da aber glaubte daß die Wirkung so vieler Blechinstrumente
eine nervenerschütternde sein würde der ist sicher angenehm
enttäuscht worden

Die Winterfestlichkeiten des Berliner Hofes
werden sich mit Rücksicht auf die Trauer im Wesentlichen
aus musikalische Soirven beschränken Hosbälle werden
nicht stattfinden

Dem Generallandschaftsdirektor Ernst Ludwig
Staudy in Posen ist der erbliche Adel verliehen worden

Der königliche Hof hat für den Prinzen Alexan
der von Hessen achttägige Trauer angelegt Prinz Hein
rich von Preußen hat sich zur Beiwohnung der Trauer
feierlichkeiten nach Darmstadt begeben

Eine Außerordentliche Gesandtschaft des
Sultans von Marocko trifft in den ersten Tagen des
neuen Jahres in Berlin ein um dem Kaiser im Auftrage
ihres Souveräns anläßlich des Ablebens der Hochseltgen
Kaiser Wilhelm I und Friedrich III dessen Beileid aus
zusprechen sowie dem Kaiser die Glückwünsche ihres Sul
tans zur Thronbesteigung zu übermitteln

Der Vertheidiger Geffckens hat neuerdings
beim Reichsgericht einen Antrag gestellt in welchem er
unter Bezugnahme darauf daß Geffcken sich freiwillig den
Gerichten gestellt gebeten hat Geffcken bis zu dem Ver
handlungstermin zu entlassen Zugleich hat der Verthei
diger das gesammte Vermögen Geffckens als Caution
angeboten Wie der Hamb Corresp hört hat das
Reichsgericht vor einigen Tagen diesen Entlassungsgrund
unter der Motivirung abgelehnt daß zur Zeit noch ebenso
wie am Anfang der Voruntersuchung der Verdacht vor
liege daß Geffcken sich der Verhandlunc durch die Flucht
entziehen werde und daß diese Gefahr durch Cauuons
leistung nicht beseitigt werden könne Da die Vorunter
suchung geschlossen steht zu erwarten daß der Strafantrag
vom Reichsanwalt schleunigst ausgearbeitet wird so daß
die Verhandlung im Monat Januar in Leipzig statt
finden dürfte

Der österreichische Afrikareisende Glaser erklärt
daß er nie in Friedrichsruh gewesen niemals mit dem Reichs
kanzler conserirt habe und wie es ganz unerklärlich set ihn

Alexandra hatte während des kurzen Zwischenfalls die
Zähne wie in verbissenem Ingrimm auf einander gepreßt

Was bedeutet das fragte sie War das Ernst oder
Scherz

Guido lächelte wenn auch mit blassen Lippen
Er wird mir eine kleine Standrede wegen meiner Un

höflichkeit halten wollen Seine Manieren sind eben noch
etwas soldatisch derb

Und Du gibst ihm ein Recht Dich zu Hofmeistern wie
einen Knaben Ist Deine Abhängigkeit von diesem pen
sionirten Obersten so groß

Ich bin ihm Dank schuldig Alexandra und ich höre
nicht gerne wegwerfend von ihm sprechen

So bedaure ich herzlich Dir diese Rüge zugezogen zu
haben mein Freund Aber vielleicht ist es noch Zeit ihn
zu versöhnen Geh eile ihm nach ich halte Dich nicht
mehr zurück denn ich fange an Mitleid mit Dir zu fühlen

Sie wollte ihre Hand von feinem Arm herabgleiten
lassen aber er preßte sie nur um so fester an sich

Genug des Spottes fagte er heftig Ich bin ihm
so wenig Gehorsam schuldig als irgend einem Menschen
auf der Welt Laß uns nicht weiter von ihm reden Sag
test Du nicht selbst daß wir hierher gekommen seien uns
zu amüstren Laß uns denn die Freude des Genusses bis
zur Neige auskosten Komm Du hast Recht es
ist ein Wahnwitz sich vor Gespenstern zu fürchten

Und sie warfen sich von Neuem in den schäumenden
Strudel der Ballnacht Umwogt von der heißen berau
schenden Luft des Vergnügens umbraust von Musik und
Gläserklang und Hellem verführerischem Frauenlachen
blieben sie noch Stunden lang Seite an Seite Der Mor
gen dämmerte bereits in fahlem Grau als sie die Heim
fahrt antraten Guido sah erschöpft und angegriffen aus
Von Zeit zu Zeit lief es wie ein Frösteln über seinen
Körper Auch Alexandra schien abgespannt aber diese
müde Hingebung welche auf ihrem schönen Gesicht lag
verlieh demselben nur einen neuen Reiz Sie hatte ihr
Köpfchen an Guido s Schulter sinken lassen und während
sie in denkalten nebelnden Frühlingsmorgen hineinfuhren
fühlte er mit leisem Erschauern die tiefen Athemzüge ihrer
Brust und das warm Pulstrende Leben dieses köstlichen
Frauenleibes der ihn mit seiner verzehrenden Schönheit
ia unauflösliche Sklavcnketten geschlagen Forts f



in Verbindung mit dem Fürsten zu bringen welcher sich seines
Wissens mit Staatsgeschäften nicht aber mit sabäischen In
schriften und ähnlichen Dingen beschäftige

Der russische Diplomat Baron I omini dessen
Name in Verbindung mit deutschfeindlichen Artikeln russisch
offiziöser Journale seiner Zeit viel genannt wurde ist ge
storben

Durch Allerhöchsten Erlaß vom 21 November d I ist es
bekanntlich ür zulässig erkannt worden daß der Hälfte der
Richter crster Instanz der Rathstitel verliehen wer
den kann Danach kann bereits in allernächster Zeit 500 Rich
tern diese liszeichnung verliehen werden und in Zukunft wird
dieselbe den Richtern bereits nuch vollendeten vierzehn richter
lichen Diennjahren zu Theil werden

In Vvicu sind der Schles Ztg zufolge in den letzten
Tagen an verschiedenen Häusern die Straßenschilder mit
polnischer Aufschrift entfernt worden

DcnkUlcilsenthüllung Aus dem Matthäikirchhof
W Berlin wurde am Sonntag das Denkmal vonLöwe
Calbe enthüllt Dasselbe besteht in einer Marmorbüste
des B simbenm H rr von Benda hielt dabei eine An
sprache

Wie der Nat Ztg von kompetenter Seite mitgetheilt wird
beruht die Nachricht daß der kommandirende General des 15
Armeekorps General von Heuduck seinen Abich ed einge
reicht habe auf einem Irrthum General von Heuduck einer
der bekanntesten Kavallerie Generäle erfreut sich noch voller
Rüstigkeit und Gesundheit als er im August d I fein fünf
zigjähriges Dienstjubiläum feierte erhielt er ein sehr warm ge
haltenes Gratulationsschreiben des Kaisers worin derMonarch
den Wunsch aussprach daß der General noch lange das Armee
korps kommandiren möge

Dem Fränkischen Courier zufolge wäre der fernere
Fortbestand der Münchener Allgem Ztg früher
Augsburgische Allgemeine gefährdet

Geh Medizinalrath Prof Dr Wilhelm Roser
ist in Marburg gestorben Der Verstorbene welcher am 26
März 8l7 in Stuttgart geboren war zählte zu den hervor
ragendsten Chirurgen und genoß einen großen Ruf als Opera
teur Seine Studien abwlvtrte er in Tübingen war dann
Hospitalarzt in eutlingen und wurde im Jahre 1350 an die
Universität Marburg berufen Seine Wissenschaft hat er durch
eine Reihe werthvoller Arbeiten bereichert und in der chirurgi
schen Technik zahlreiche verbesserte Operationsmelhoden ange
geben Besonders bekannt und belicbt bei Aerzten wie Stndi
renden war sein chirurgisch cinatomi ches Vademecum dann sein
Handbuch der Chirurgie u a auch begründete cr im Jabre
1841 das Archiv für physiologische Heilkunde Seit längerer
Zeit kränkelnd gab Prof Roser im letzten Frühjahr seine Lehr
tätigkeit auf Sein Nachfolger auf dem Lehrstudl der Chirur
gie und in der Leitung des chiruraisch kliniichen Universitäts
wstiwtes in Marburg ist seit April 1883 Prof Braun aus
Jena

Ein eigenthümlicher Spieler Prozeß soll
ach der Köln Volksztg demnächst in Deggendorf zur

Verhandlung kommen Es handelt sich angeblich um
4009 Mk die ein Bäcker einem Rechtsanwalt beim
Kegelschieben abgewann

Die Morde von Whitechapel haben die Pariser
Polizei veranlaßt nach London den Brigadier Jaume mit
mehreren Gegenständen zu schicken welche die englische
Polizei vielleicht auf die rechte Fährte bringen könnten
Diese Gegenstände waren im November 1886 zu Mon
Lrouge bei dem Opfer eines Mordes gefunden worden der
damals ungeheueres Aufsehen erregte da eine junge Frau
genau in derselben Weise getödtet worden war wie die
Anglücklichen Geschöpfe zu Whitechapel Der Mörder ist
bis jetzt unentdeckt geblieben Der Leichnam war von ihm
in ein Stück Leinwand eingehüllt worden auf dessen
Kanten man den Firmenstempel einer englischen Fabrik
noch deutlich erkannte und ferner war die Leinwandhülle
mittels einer Peitschenschnur zusammengebunden die nur
an den in England verfertigten Peitschen zu finden ist
Diese Leinwand sowie die Pettschenschnur bringt Jaume
jetzt nach London

Eine mysteriöse Angelegenheit belchä tigt zur
Zeit die Pari er Kriminalpolizei Im September v I starb
der reiche polnische Graf W ein ehemaliger Adju
tant Kosziuskos der sehr zurückgezogen in Paris mit einer
alten Haushälterin lebte Er hatte gerade wenige Tage z voc
seinen einzigen Verwandten einen sehr großen stark gebauten
Mann der sich viel mit Chemie beschäftigt bei dessen Durch
reife durch Paris empfangen und bei sich behalten Eines
Tages setzte sich W in der Gegenwart dieses Verwandten au
einen Sessel und verwundete sich dabei an einer in dem Sitze
auf unerklärliche Weise angebrachten Nadel Der Graf wen

dete der unbedeutenden Verletzung keine besondere Aufmerksam
keit zu dieselbe nahm indessen einen ernsten Charakter an in
dem sie zunächst das Bein dann die ganze Körperhälfte para
lhstrte am zweiten Tage nach seiner Verwundung starb der
alte Graf Sein Verwandter erhielt sofort die Hinterlassen
schaft deZ Verstorbenen ausgeliefert und verließ Frankreich
ohne seinen Bestimmungsort anzugeben Auf einige Aeußer
ungen der Haushälterin hin wurde nur die Polizei aufmerk
sam und ließ an dem ausgegrabenen Leichnam die Autopsie
anstellen welche als Resultat eme Vergiftung des Graten W
durch indisches Pfeilgüt ergab Es wurden sofort zahlreiche
Agenten ausgesandt um des Verbrechers der einen in der
russischen Diplomatie berühmienNanun führt habhaft zu wer
den ohne daß bis jetzt indusen die Spur desselben entdeckt
werd n konnte

Ueber einen Madchenraub in der Herzegowina
wird dem Srpsli Dnevnik uus Stolac geschrieben Dieser
Tage kam Paul SamardM mit drei Genossen aus dem Dorfe
Dabar in die eine halbe Stunde tw Swwc entkernte O tschnft
Dragovilge um das Mädchen Andja Milutinovic nul Gewalt
zu entfuhren Sie fanden diesewe ans der Weide bei der
Schaiheerde mit einem ihrer Brüder Dieser wurde an einen
Baumstamm gefesselt damit er nicht die Eltern des Mädchens
benachrichtigen könne Andja ielbst aber führten die läubrr
trotz ihres Sträubens mit sich Als aber die Burschen nut
dem entführten Mädchen über eine Brücke kamen riß sich Ändza
von ihren Entführern los und sprang in das Wasser in wel
chem sie alsbald untenan Samardzic und seine Genossen
zogen das Madchen zwar sosort aus den Fluchen allein dasselbe
war b reits todt Paul Samardzic entfloh während seine Be
gleiter verhaftet und dem Bezirksgericht in Stolac eingeliefert
wm den

70 M 33,0 bez per April Mai 70 M 34,80 bez
loco

Petroleu

öl 17 Dezember Getreidemarkt Wetze hiesiger loco 21,00
bez neu 13,75 bez fremder loco 22,00 bez per Marz 20,SS bez per
Mai 21,10 bez Roggen hiesiger loco neuer 6,00 bez fremder loco
17,00 bez per März 15,70 bez per Mai 15,30 bez Hafer diesig
14,so bez fremd 12,50 bez Rübö i pr üv Kg loco 65,50 b z
per Mai 60,50 b z per Oktober 55,10 bez

Breslan 1/ Dezember Spiritus per 10 Ar 100pCt excl 50 M
Verbrauchzabgabe per Dezember 51,30 bez pir April Mai 53,10 bez do

Mk Verbr Aogabe per Dezbr 31,80 bez per April Mai 33,60
Roggen per Dezbr ü2,00 bez per April Mai 15 ,0 bez per Mai
Juni 160,00 bez Rüböi loco per Dezbr 62,00 be per April Mai
61/0 bez Zink umsatzlos Wetter RegenPosen 17 Dezember Spiritus loco ohne Krß 50 proz 51,40 bez do
70 proz 31,9 bez Tendenz matter Wetter regnerisch

Hamburg 17 Dezeinb r Vorm Kaffee Good average Santos per Dezbr
7ötz pr März K0L pr Mai 30j per September 3 Geschästslos

Aus dem Geschäftsverkehr

Siterawr
Allgemeine Deutsche Ska tordnun g Zweite be

rechtigte und ergänzte Auflage Verlag von Theodor Thomas

in Leipzig 1883 Preis 5V PfDie Zusammenstellung der vom 1 allgemeinen deumgen
Skcitcor gieß in Altenburg im Jahre 1836 aufgestellten Grund
fatze für das jetz nicht blos in allen Gegenden Dent chlands
sondern selbst in den fernsten Themen der Welt verbreiteten
Skatspiels liegt nachdem sie auch vom 2 und 3 Skatcongreß
als maßgebend für den neugegrüudeten Verband anerkamn
worden in zweiter Auslage vor welche gegen die erste durch
eine zweckmäßigere Eintheilung des Stoffes und verschiedene
redaktionelle Aenderungen noch gewonnen hat Sicherlich wird
das Büchlein Manchem als Rathgeber für sein Spiel und zur
Entscheidung aller zw eifelhaften Skatsragen willkommen fein

Hmzdels Nachrichten
Berlin 17 Dezember Die heutige Börse eröffnete schwach

und konnte sich erst nach und nach einigermaßen erholen Spe
kulative Devisen stellten sich vielfach etwas ungünstiger Feste
Anlagewerthe konnten sich zur Noth behaupten brachten es
aber auch zu keinem regeren Umsätze Schlichtenden schwach

Man notirte Kredit 159,35 Berliner Handelsgesellschaft 169,00 Fran
zosen 105,25 Lombarden 40,50 Türkische Tabak 91,50 Bochumer Guß
1s4,00 Dortmunder 83,00 Laurahütte 126,25 Darmstädter 155,75 Deutsche
Bank 16 00 Diek Kommandit 2 7,25 Russische Bank 52,25 Lübeck Büche
ner 168,50 Ma, zer 106,50 Marienburger 88,00 Mecklenburger 149,50
Ostpreußen 11 ,85 Duxer 179,50 Elbethal 82,S5 Galizier 86,10 Mrttel
meer 121,00 Große russ Babnen Gotthardbahn 124,75 Rumcinier
106,50 Italiener 94,7 Oesterr Goldrente 91,6 do Papierrente
dv Silberrente 69, 0 do 1860er Loose 117,30 Russen alte 97,60 do 13Mcr
86,00 i 1884er 99,60 4 proz Ungar Goldrente 84,60 Egypter
Russische Noten 205,50 do Orient II 61,40 do Orient III 62,00 Serbische
Reim 81,80 Neue Serben Nationalbank Dresdener Bank

Mi tel utsche Jstern Bank PrivatdiSwnt 4 VC
Berlin 17 Dezember Produktenbericht Weizen fest

Roggen wenig gefragt Hafer matt Rüböl fest Spiritus matt
Wetzen loko 171 200 bez Per diesen Monat 177,50 177,25 bez
Roggen loko 46 60 bez per diesen Monat 151,25 150,25 150,5

bez Ger sie loio 27 197 bez Mais loco 33 150 bez
Hase loko ,Preuß qmer 140 144 bez Schles Mittel 142 147
bez guter 148 152 bez feiner 153 158 bez Pomm nnttel 142 147
bez guter 48 1 2 bez feiner 153 158 bez Russischer Per diesen
Monat 138,5 bez Erbsen Kochwaare 16 200 bez Futterwaare 144

1 5bez Weizenmevl Nr 00 Sö 24 bez Nr 0 24 2 bez
H oqg, vmevl Nr 2, ,25 22,50 bez Nr 0 1 21,75 22 bez

per dies n Monat per Dezbr Jan 21,55 bez Rüdc loko ohne Faß per
diesen onat 51,7 61,5 61,6 bez Spii itus mit 50 M Konsumsteuer
wto ohne Faß 53 2 53,1 bez per dies Mo und per Dez Jan 52,6
52,4 52,6 bez mit 7 M Konsumsteuer loco ohne Faß 34 bez Per diesen
Monat und per Dezbr Jau 33,6 33,1 ez Kartoffelmehl loko

bez Kartofsetstärke trocken loko
Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Magdeburg 17 Dezember Zuckerbericht Korozucker excl von 92
PCt 18,45 bez 83 excl Rendement 17,60 bez Nachprodukte excl 75
Rendement 15,25 bez Stimmung Tendenz ruhig ffein Brodrafsiuade
29,0 bez fein do 28,75 bez gem R ffiuade II mit Faß 28,75 bez
Gem Melis I mi Faß 27,00 bez Stimmung ruhig Rohzucker I
Produkt Transits f a B Hamburg per Dezbr 13,95 bez u Brf per
Januar 13,975 Gd 14 00 Brf p r Januar März 14,02ö Gd 14,05 Brf
per März Mai 1415 bez Stimmung Shr ruhig

Stttti 17 Dezember Weizeu flau loco 186 191 bez per Dezbr
188,50 bez per April Mai 195,00 bez Roggen matt loco 144 151
bez per Dezbr 151,56 bez per April Mai 153,5V bez Pomm Hufer
loco 132 17 bez Rüböl still loco per Dezmbr 6 5 bez per April
Mai 59,0 bez Spiritus matt lcco ohne Faß versteuert mit 50 Mk
Konsumsteuer 52,30 bez do s70 Mk Z 33,20 bez per Dezember Januar

Nicht pomphafte Reklamen sondern der in
nere Werth einer Zubereitung ist für den Ladenden maß
gebend Seit 21 Jahren unübertroffen bewährt ist der
aus besten Weintrauben bereitete rheinische Trauben
Brust Honig von W H Zickenheimer in Mainz nicht
nur das reinste edelste und natürlichste sondern auch wirk
samste und billigste für Erwachsene wie Kinder gleich
angenehmste Haus und Genußmittel wie viele Tausend
Zeugnisse über erzielte glänzende Resultate beweisen Per
Flasche 1 IV und 3Mk Probest 60P g in Halle bei
Helmbold ck Co Leipzigerstraße C Kaiser s Ein
horn Drogerie Schmeerstraße 24

NV Auch in den Apotheken verlange man nur rheinischen

Trauben Brust Honig Aller andere ist nachgeahmt oder
geWcht

EllWWi ParisWaaren von 8
abrik Rsnös

Aoliü Vorzunctt luroir M Zlivlvk Prankkurk a/U
iiLkiitirl Lxsoisl krsislists ASAvn 20 H ortoaiisI Ke

TWMMOe
ausmiinullcher Gesimss Kirkrl AbeudS S 11 Uhr im Paradies
Emmrta Halle a SAam rie üchter Berei für Hall a S mid wllgkgeas Versammlung Im

Eiskeller
Verein voa Krieger ,Z Sept 1 Ab g tm Hotel zum Kronprinz
HaMscher SchLtzeubim Schießtag
Rathoittcher Miwiterserew Ab von 8 10 t Ausschank der Hall Mtten

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Ewigkeit Ab 3 in Häubers Restaurant
Hall VokS Liedertafel Ab 8 Uebungsstimde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laote Ab 8j in Bölke s Restaurant
MSimerchor Ab 3 10 Nebungsftunde tm Reichskanzler Leipzigerstraße
Geiavgverew Heleua Ab 8j Uhr Uebmigsabend des gemischten Thores

Friedrichstraße 5Kisangverew rion Ab 3 Nebungsftunde im Paradies
Gesangverew Gutendcrgbnn Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Jaim ichrr Tinmoereiu Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnversw Ute Ab Sj Nebung w der Trrrnhalle Tanbenstr 16
Rnvcr M S Nelsos von 1874 Ab 8 i in Lücke s Hotel
Ruder wl Rcptuu Abends 8 11 tm Paradies

Abgang ud Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 5 30 sr
S6 40V 7 36 V Z3 30V 10 15
V 11 40 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 B
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 13 B 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A S 35 A M
Erfurts 10 53 A

Nach Posen 7 40 V
Cottbus 1 33 N
Cottbus

Nach Kassel
Eisleben
12 50 N
5 50 A
seuZ 10 37 A
leben

Nach Bienenbxr
3 5 N 6 0 Z
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaMiidt 5 45 V 4 0 N

5 10 B
9 0

11 34 B M
7 20 A M

7 50 V M
11 43 V

stis EislebenZ 2 0 N
z 30 A stis Nordhau

11 0 s bis Eis

7 45 V 11 35 V
l 9 25 A M

Von Leipzig 6 30 B 7 9 B
7 58 V 9 43 V 11 5 V
11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 II

Von Mas et ir,i 2 53 fr 7 27 B
8 52 B svon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 B svon
Bitterseld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N 8 57
A 10 51 AVon Thüringen 4 30 fr 7 5 V
svon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 23 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 8 12A 9 19A 11 14A

Von Posm 7 6 V fton Falken
berg 12,56 N 7,9A 10 14 R
fvou Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon EislebenZ
6 55 V Nordhausen 7 14 B
10 5 V 12 30 N svou Eislebeu
1 13 N 5 13 N 7 10 A l on
Eisleben 3 55 A 10 35 A

Von Vienenburg 7 5 V s von Cöu
nera 3 10 V vou Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 3 50 Ä

s bedeutet Lokalzug
Von SchafttSdt 8 50 A 10 15 A

Berliner Börse
vom 17 Dezember 1888

nd Deutsche Fonds
Dividende 1837

D Reichs Anleihe

Toufülidirte Anleihe

Staatk Anleihe 1363
50 52,53 62

Etams Schuldsch
Sächsische Pfand Br

Pommerfche R Br
Posensche do
Preußische do
Sächsische do
Schlesifche o
Bad Eisenb Nnl
Bairifa e Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

Staa s Anl
do Staats Rente
bs Ludiv Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Töln Mmd Prüm
Deffauer
Hamd 50 Thlr L
Weimnger 7 U L
Oldenb 40 Thlr L

4

3

4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

3

fr
ZV
SV
3

fr
3

108,10 bG
102,90 b
107,90 b
103,20 b
102,90 b
102, b
101 G
101,30 b
104,80 b
104,80 b
104,8 G
104,90 G

0 ,10 B
102, B

91, B
100,60 b

168 l0 G
101, b
136,30 B
136, 5
138,25 b

26, G
136, B

I Niederwaldbahn
lOstpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Sierra Bahn
Bufchtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
KurSl Kiew 5 /o
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5 /o

Warschau Wi
Goithardbahn

Eisenbahn Stamm Wen

Aachen Mastricht
Menburg Zcitz
Mz L cwigst,afen
Warknb Mlawka
MA F grauz

1 54,10 b Z
9 180,50 bü
4V 106 50 b
1 38 30 b
lö 153 10 b

2V
0

V
0

IV
6

7V
4

v

65, bG
116,50 b
41,10 bB
19,60 bG

70, bA
12 ,20 b

180 b
36,10 bG
40,90 b

123 40 bG
67,50 bG

179,50 bG

Menbahn Prioritäts Ztauun Atticu

Marieich Mlaw 5 /c
Oiipr Südbahn 5
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

112 bG
113,90 bG
106,60 bG
37,30 bG

JnlSndische Sisenbahu Prioritäten u
Obligationen

Bre lau Warschau 5
Di ch Nordd Lloyd
Halberst Blmkenb
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886
nSl Siseub Priorit Obligationen

Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKa chau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Srb

do von 1S74

4 10 bB
4 10Z G
4V 105,50 G
3V
4 101 0 G
4 1 2 50 G
4 102,50

5 88,75 b
5 33,50 bB

5 34 75 G
5 102, bB
4 76,40 b
3 82,7 bG

Ä 79,20 G

Oest Fr Stb v 1835 3
do Ergänz Netz 3

Oest Frauz 1 u 2 L 5
do Golkiprior 4

Pilse Priesen 4
Südösterr Lomb 3

do neue 3
do Oblig 5do Gold 4Ungar N rdostbahn 5

Brest Gragewo ind g 5
Gr Russ Eisenb g 3
Koslow Woron gar 5
Kurst Cvarkow gar 5

do in Lftrl 5
Kursk Kiew gar 4
Moeco Kursk gar 4
Mosko Rjäsan gar 4
Rjäsan Koslow uar 4
Rjaschk MorczanSk 5
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g 3

do kleine 3
Warschau Teresp g 5

Wladikawkas i4
Aachen Maftricht 4

Wechsel

73, G
78, G

107,30 b
101,25 bG
76,20 b
60, B
60, G

103,75 G
95,90 B
82,40 bG
90,20 G
74,25 bG
94,80 b
94,50 b

36 25 b
81,50 B
90,10 bG
36,70 B
94, b
82,50 bB
66,10 G
67,60 G
95,40 b
79,60 G

102,25 d

iRuss Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do C Bodmcredii
do Curl Pfandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr k1000
do do 500do do k 100do Jrwest G
do Papierrente

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T
3W
8 T

168,55 b
20,375 b
80,40 G
167,30 b
201,70 b

20 b
nSlSndisch Fon S

Egypter garant
Jt lienische Rente
Oesterr Goldreute

do Papierrente
do Silberrente

3

5

4

4V
4V

94,75 b
91,60 b

113,10 bG
62,10 b

174,50 bB
154,50 b

77,25 b

83 90 bA
81,80 bG
84,70 bB
84,80 b
84,90 b

101, b
77,70 b

Industrie Aktie

Chemmtz 2 213, bG
Magdeb Baubank 10 13s, bB
Heinrichsball 4 111,25 G
Leopoldshall 5 115,25 bG
Staßfnrter 8 14 ,50 bG
Schäffer ck Walcker 9 165 0 bG
Deffauer Ganges SV 1 bG122,30 bGBerlin AnHalter
Chemn Werkzeugs 3V t 0, 0 bG

204 50 GFreund eouv 9V
Frister Nähmaschinen 0 32 75 bG
Grusonwerk 12 282,50 b
Hall Maschinen 15 256, KG
Löwe äc Co 12 37 bA
Pomm Masch conv
Schwartzkopf

6V 130,50 bG
12z 310 bA

Zeiker M fchinen 18
Crollwitzer Papier 10 166, bB
Eilenburger Cattun 4

Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschifffahri

5

0
96, G
77, G

M gdeburg Straßb 10 234,10 G
Giauzig 6V 101,75 bG
Körbisoorf 5 104,75 bG

B zar 8V 167,75 G
Berliuer Aquarium 2 67,5 G

do Brotfabrik 13j 220 B

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

8

6

2

123, G I128,10 G
64,75 bG
i2,10 G

14 40 bG

Baut Aktie

Berliner Kafsenv 5 125, B
do Handelsges 9 169,60 bB
do Maklerver 8 139,50 bB

Brannschw Bank 4 102,75 G
Coburger Credit 4 95, bG
Darmstädter Bank 7 156,90 b
Deffauer Credit 9
Deutsche Bank 9 167,9Z b
Disconto Comm 10 217, 0 b
Dresdener Bank 7 140,25 bB
Geraer Bank 0 8 bÄ

do Credit 5 /s 101,30 bG
Leipz Kreditanstalt 9 192 b
Magdeb Bankverein 5 111,80 G
Meining Hyp 40 5 101,75 G
Mitleid Cred tban 4 102,90 bB
Nationalb f Dschl 6 126,30 bG
Norddeutsche Bank 8Vs 173,50 bG
Oeft Credit Anstalt 8V
PeterSb Discontob 18 156,25 G

do Internat 12t 114,90 b
Preuß Bodencredit 6 1,8,50 bB
do Ctr Bd 40 /o3 14 ,70 b

Reichsb nt 4V 6z 137,60 b
Sächsische Bank 4 111 0 b
Schles Bankverein 6 126,30 G
Weimariiche Baut 0

Bergwerks nd HiitteiuAktieu
Anhalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do cony
KSln Müse

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregeln

A H D Pfandbr
Goth Pr Psandbr
Meinmg Hypothbr

do Präm Pfdbr
Nordd Grundcr Pf
Pr Bodeucr rzb 110
Pr Eent Bod rzb
Südd Bodencredit

13 178,75 bB

2 33M bG
63,60 G

4 115,10 bG
0 25,25 bB

5V
5V
10j
8V
7

6

1

6

10

126,90 b
98,10 G

170,50 bG
154, 0 G
157,50 bG
157, bG
45,40 bG

127,90 b
1186,25 W

Dmtsche Htzvotheken Psandbriese

4

3V
4

4

4

5

5

10 ,30 G
106,7 B
102,50 bG
126,80 G
102,50 bG

IIS, b
4 102, G

Leipz Börse v 17 Dezbr
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Bufchtiehrad I Lia
Altenburg Z itz

ds St Pr 5Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5
Mgem D Credit
Leipziger Baut
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattui
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffmerie Hall
Cröllwcher Papiers
Hall Straßenbahn
Mausfelder Kyfer

3 93,90 b
4 104, B
4 103,70 bB
5 88,50 B
ÄV 181,50 B
3

8 133, B
0 19 40 G
3 87,40 B
9 192,50 G
5 13 G4 111,50 B
0 61,75 G
7 157,50 G
7 158,50 B
3 33,75 G
9 119, H

163, B
i SZ W



Waschmaschinen

Wringmaschinen

Wäschemangeln
Waschtische

Blumentische

Blumentopfstiinder
Garderobestiinder

Garten und Balkonniöbel

Eisschränke

HH NIi Hallt U SGr Ulrichstrahe 0 empfiehlt für Weihnachts Mukaufe
Aufwaschtische

Treppenleitern

Trcppenstühle
Blcchzeugbretter

Plättbretter
Fleischhackestöcke

Gewürzschränke

I müse Etageren

Reibemaschlnen
Fleischhackcmaschiuen

Brotschneidemaschinen

Kartoffelschälmaschinen
Kuntze s Schnellbrater
Wirthschastswaagen
Servirbretter
Servirtische
Schlüsselschränke

Hausapotheken

Solinger Stahlwaaren
NA nzzAuL

I A Henkels
Tischmesser und Gabeln
Dessertmesser
Tranchirmesser
Eabaretgabeln
Austerngabeln zc
Nickelplättirte Kücheu

und Tafclgeräthc
Kaffee und Tyeeservice
Servirbretter Kochgeschirre
Menagen Weinkühler

Bl l nschüssell

z WtrnSliinvlvr iüsMrksiter SU W M M M N Mm KnmkU 18 k
MDI O D H M

Sei Sp ii r MMMi kr MM i WK MNl V N
Für 5
1 Korb enth

1 Flasche Pa Zeltinger

1 Pontet Canet roth
1 Rüster Ausbruch süß
i/t Lt Jamaica Num
1 Packet echt chin Thee

Für 7,SV N
1 Korb enth

2 Flaschen Pa Zsltiuger

2 Pontet Canet roth
1 Flasche Rüster Ausbruch süß

V2 Pa fettLt Jamaica Rum
1 Packet echten chin Thee

Für 1 kz Korb
2 Flaschen Nicrsteincr

2 Chäteau Leoville
2 Rüster AuSbruch
1 Flasche Pra Champagner
/z Liter Jamaica Rum
1 Packet echten chin Thee

Für 15 Mk
I Korb

3 Flaschen Niersteiner

3 Cläteau Leoville
2 Tokayer Auskruch
1 Flasche Pca Champagner

1 altea Sheny
i/z Lit Jamaika Rum
1 Packet echten chin Thee

Alle Weine garantirt rein
Aufträge von außerhalb

werden stets prompt u bestcns
effektuirt

Preiscouraute
auf Wunsch frmico gratis

zugesandt

Ms Mk1 Korb

k U Mincl Packung
Eine Probekiste m 13 Flaschen feinste Marken süs er Tokayer Weine sortirt nur Ä M incl Kiste n Packung Desgl tt Flaschen 1O S M inel Kiste u Packung

Ein größerer Posten vorjähriger zurückgesetzter Moebel soll soweit der Vorrath reicht zu folgenden Preisen verkauft werden

MNK8RVG MZlMOS tzMAZZ ZG W MZ5 K9ZGMOKZS G MZAZAÄ WBZKZZZk SÄ 99 AzOORN M 99 K O9OOMGUTiGWAG A 99 KZ9ZOMZKMGI GGAZWTAKSZ MMG A 99 IZGyGOWTZU VZ GZ A KsAMßßff ik S 4 WAMA N 9 AO OG

kr 8 I kMiAW HA KHKWKW 7

lMM MWM
Reparatur Anstalt

PoWmhe is i
Lager von

Gold n Silberwaaren Berkanf
Im Kassenlocale des unterzeichneten Leihamts sind iu der Zeit

vom S kbis ÄS d Mts an den Wochentagen in den Nach
Mittagsstunden von 4Vs bis S /s Ühr einige Gold und Silber
Waaren als Ringe Medaillons Brochen Knöpfe Eß und Kaffee
Löffel pp freihändig zu verkanfen

Halle a H am 13 December 1888
Das Lelhamt der Stadt Halle

Carvolineum
Eine erste Carbvlinenmfabrik

nur allein prämiirt Brüssel sucht
einen geeigneten General Vertre
ter Proprehändler für den Regier
Bezirk Merseburg Offerten sud

Ss 8 SV8 an KH Magdeburg

Verlag der Pfeffesschen Bnchhanbl in Halle a/S Neunhäufer IM

Drei Grafen wn Rrmstein
Roman aus dem 15 Jahrhundert

Von
August Hesse

Elegant gebunden 6

Die Erzählung deren Stoff zum Theil den Städtechromke
von Halberstadt und Quedlinburg entlehnt ist entrollt aus deu Tagen
des Mittelalters ein lebhaftes Städtebild von eigenthümlicher Fär
bung Besonderen Reiz gewinnt die äußerst spannende Erzählung
durch die frische landschaftliche Scenerie Wer den Harz lieb hat
wird Hesse s Grafen von Reinstein mit doppeltem Interesse lesen
D eses Buch bietet eine erwünschte Weihnachtsgabe nicht nur für
die Erwachsenen sondern auch für die reifere Jugend

kkMrseliekiielilMjlniiK IIMs 8 MMii er M

Wr den redaktionellen m d Jnser
EMditw des

verantwortlich
en Tageblattes

ulius Munckelt in Halle Plöoße Ulrichstratze IS geöffnet von 7
Buchdruckerei R Nietschmaan i Halle

Morgens bis Uhr Abenoß
Hierzu S BeilagM
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